
 

 

 

Siegfried Hermann Kromer 

24. April 1936 – 01. Februar 2026 

Am 07. Februar 2026 mussten wir uns von unserem geschätzten Mitglied Siegfried Kromer 

oder wie er in den Kegler Kreisen und von vielen andern genannt wurde «Sigi» in der 

Martinskirche in Chur für immer Abschied nehmen. 

Geboren und aufgewachsen ist Sigi in Köndringen im Süden Deutschlands. Nach der Schulzeit 

absolvierte er eine Lehre als Bäcker, die er mit sehr guten Noten abschloss. Über 

verschiedene Stationen in Deutschland fand er den Weg in die Schweiz, zuerst in Bern und 

Luzern, wo er seine Frau Anna Savina kennen lernte. Mitte der sechziger Jahren zog die junge 

Familie nach Poschiavo, wo er eine Anstellung bei den Kraftwerken Brusio antrat. In seiner 

Freizeit war er sehr gerne in der Natur unterwegs, so war er auch als Wanderleiter und 

Wanderwegbauer im Puschlav tätig. Die letzten 21 Jahre verbrachte er in Chur in der 

Residenz Bener Park. 

Im Puschlav entdeckte er das Kegeln und es war fortan sein neues Hobby. Zuerst war er 

Mitglied des Bündner Sportkegler Verbandes und später trat er auch der Bündner Freien 

Kegler Vereinigung bei. In beiden Verbänden war er immer ein gern gesehener und 

zuverlässiger Kamerad. Er stand zu seiner Meinung und es störte ihn überhaupt nicht wenn 

andere nicht gleicher Meinung waren. Zu seiner Meinung stand er, ob es passte oder nicht. 

Beide Verbände konnten von seinem Wissen und Können profitieren, da er bei beiden 

Verbänden ein aktives Mitglied im Vorstand war. Als er in Poschiavo wohnte, nahm er trotz 

aller Widrigkeiten immer an den Sitzungen oder den verschiedenen Anlässen teil, egal wie 

das Wetter war. Anschliessend fuhr er jeweils wieder über den Julierpass nach Poschiavo.  

Beim Kegeln war er ein ehrgeiziger Kamerad, der immer versuchte das bestmögliche für den 

Klub herauszuholen. Auch wenn manchmal sein Resultat nicht so glänzend war, Sigi suchte 

den Fehler nie bei der Kegelbahn, nein, immer bei sich selbst und er suchte nach Lösungen, 

wie er es beim nächsten Mal besser machen könnte oder analysierte seine Resultate und 

Fehler. 

Mit Sigi verlieren wir einen wertvollen, offenen und aufrichtigen Kameraden, von dem wir 

ein ehrendes Andenken bewahren werden. 

Sigi, Ruhe in Frieden! 

Chr. Wilhelm, Präsident BFKV 




